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Berichte und Meinungen aus Quelle

Osterfeuer 2016

Hünenburgfest am 1 9. Juni 2016

Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden
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Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de
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Tel: 0521 9467246

Dienstags: 15:00 - 17:00 Uhr            Eisenstraße 11a
Freitags:    09:00 - 11:00 Uhr             33649 Bielefeld

Prüfstützpunkt
Kfz Technik Rummel
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Osterfeuer 2016

Am Ostersonntag hatte es 
vormittags kräftig gereg-
net, sodass das angelie-
ferte Brennmaterial für das 
Feuer pitschenass wurde. 
Entsprechend quälte sich 
das Osterfeuer unter starker 
Rauchentwicklung über die 
Runden. Das hielt die vielen 
Queller Besucher nicht da-
von ab, mit Freunden, Nach-
barn und Bekannten einen 

Fotos: KHS

zünftigen Oster-Sonntagnachmittag zu 
genießen. Auch der Osterhase war wieder 
unterwegs und beschenkte die Besucher 
mit bunten Ostereiern. 
Für die Kinder war bestens gesorgt, sie 
konnten ihre Marshmallows selbst brut-
zeln, was sicherlich viel Spaß brachte. 
Viele „kleine Feuerwehrleute“ waren in 
ihrem Element: Äste und Zweige woll-
ten verbrannt werden – ein reges Hinein-
werfen und Zurechtrücken rund um das 
Osterfeuer.
Gegrilltes vom Rost mit einem zünftigen 
Bier hob sichtbar die Stimmung der gro-
ßen Besucher.                                       (KHS)
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Als kleines Dankeschön für die Helfer bei 
der Badvorbereitung organisierte der Ver-
ein Naturbad Brackwede e.V. am 16. Ap-
ril ein kleines Fest anlässlich der – auch 
optisch eindrucksvollen – Befüllung des 
großen Schwimmerbeckens. Auch ist der 
Sand nun schon wieder aus dem Nicht-
schwimmerbecken herausgeschaufelt 
worden. Viel davon landete in den vergan-
genen Jahren aber auch auf den Wiesen, 
so dass nun 20 Tonnen schöner, weißer 
Sand zugeliefert und neu verteilt werden 
mussten. 

Auf der gut besuchten Mitgliederversamm-
lung am 13. April berichtete der Vorstand 
über die letztjährige Saison, die angesichts 
des durchwachsenen Wetters als mittel-
prächtig bezeichnet werden kann. Das 
Picknick-trifft-Klassik-Konzert mit dem 
Titel „Paris, mon Amour“, das erst zum 
Ausweichtermin stattfand, war wegen der 
zauberhaften Musik und des prächtigen 
Wetters ein großer Erfolg – diesmal sogar 
finanziell. 
Damit konnte ein sehr leistungsfähiger 
und zudem leiser Hochdruckreiniger (s. 
Titelfoto) aus Vereinsmitteln angeschafft 
und dem Bad geschenkt werden. Da im 
Naturbad keine Chemie eingesetzt wird, 
muss Vieles mechanisch mit sehr viel Ar-
beit erledigt werden. Dem Saisonstart zum 
Pfingstwochenende am 14. Mai dürfte so-
mit nichts mehr entgegenstehen. Das ha-
ben wir vergangenes Jahr allerdings auch 

Wasser marsch!

gedacht, und dann sorgte der 
Orkan Niklas Anfang April 2015 
mit umgestürzten Bäumen für 
allerhand Schäden und zusätz-
liche Arbeit.
In der kommenden Saison 
wird unser Freibad 90 Jahre 
alt. Kleinere Feiern und Aktio-
nen werden für den Sommer 
seitens des Eigentümers, der 
BBF, geplant. Für den Verein 
steht das Picknick-trifft-Klas-
sik-Konzert am Samstag, dem 
25. Juni, im Vordergrund. Der 
Abend steht unter dem Motto 
„Jubiläum“, und die Bielefel-
der Philharmoniker haben sich 
schon passende Stücke von Beethoven 
bis McCartney überlegt. Einen Ausweich-
termin wird es diesmal nicht geben. Das 
Wetter muss also mitspielen! Im weiteren 
Verlauf des Sommers planen wir ein Son-
nenaufgangsfrühstück exklusiv für unsere 
Mitglieder. 
Aktuell möchte der Verein in Zusammenar-
beit mit dem Eigentümer das Gelände des 
Naturbades ökologisch wertvoller gestal-
ten. Eine Studie des Naturschutzbundes 
Deutschland (NABU) und des Umweltam-
tes hat ergeben, dass viele Möglichkeiten 
bestehen, gerade für seltene Tiere wie 
Waldkäuze und Fledermäuse Nist- und 
Unterschlupfmöglichkeiten im Bad ein-
zurichten. Auf den ersten Blick erscheint 
dies befremdlich, wenn man daran denkt, 
welch ein Betrieb an heißen Sommertagen 
dort herrschen kann. Zum einen ist aber 
das Brutgeschäft vieler Vögel mit dem 
Saisonbeginn Mitte Mai schon annähernd 
abgeschlossen, zum anderen kommen Eu-
len und Fledermäuse erst zum Vorschein, 
wenn die Besucher das Bad um 19 Uhr be-
reits verlassen haben. Bei den konkreten 
Maßnahmen ist noch viel Kreativität ge-
fragt. Vielleicht möchte der eine oder ande-
re Leser ja einen Kauz-Kasten sponsern?
Unmittelbar braucht unser Verein aber 
auch in diesem Jahr wieder Freiwillige, die 
den Kassendienst bestreiten. Eine Schicht 
dauert zwei bis drei Stunden. Wer sich en-
gagieren möchte, meldet sich bitte beim 
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Wasser marsch!

Verfasser unter 0521-9596083. Daneben 
wäre es schön, wenn sich weitere Frei-
willige fi nden, die an heißen Badetagen 
abends für eine halbe Stunde dabei helfen, 
die Wiesen wieder zu säubern.

(Bodo von Rüden)

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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„Alles Pudding  
– oder was?!“

Claudia Boge-Grothaus
Unsere neue Pfarrerin  

stellt sich – privat –  

Montag, 9. Mai 2016,
19.00 Uhr im  

Pflegezentrum, 
Galoppweg 3

Der Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. lädt ein:

Samstag, 11. Juni 2016

Unterwegs 
zu einem Giganten: 

Henrichenburg
Henrichenburg liegt am Dortmund-Ems-
Kanal. Es ist schon ein gigantisches 
Bauwerk, das – bis 1969 in Betrieb – in 
der Lage ist, Schiffe bis 67m Länge und 
8,20 m Breite in einem wassergefüll-
ten Trog von 3.100 t Gewicht um 14 m 
anzuheben. 
Mit dem Bus starten wir um 7:30 Uhr 
vom Gemeinschaftshaus Quelle, Carl-
Severing-Str. 115 Richtung Waltrop zum 
Schiffshebewerk. 
Nach einem Rundgang mit Führung 
durch das heutige LWL-Museum schließt 
sich am Nachmittag eine Schifffahrt auf 
dem Kanal an. Am Museum besteht 
die Möglichkeit zu einem Mittagessen 
in einem dort platzierten historischen 
Londoner Doppeldeckerbus. Dann wird 
das Fahrgastschiff in das Hebewerk ein-
fahren, um den Höhenunterschied zum 
Kanal zu überbrücken. Auf dem Schiff 
ist eine Kaffeetafel für die Teilnehmer 
gedeckt. Die Rückkehr in Quelle ist für 
ca. 18:00 Uhr geplant.
Die Kosten für die Fahrt betragen pro 
Person: für Mitglieder des Vereins 
€ 30,00, für Nichtmitglieder: € 35,00. 
Im Betrag sind enthalten: Busfahrt, Ein-
tritt und Führung, Schifffahrt und Kaf-
feetafel auf dem Schiff. (Das Mittages-
sen ist nicht im Reisepreis inbegriffen.) 
Wir sind sicher, einen hochinteressanten 
und abwechslungsreichen Tag anzubie-
ten und freuen uns auf rege Beteiligung.

Anmeldung bis zum 28.5.2016 
unter www.heimatverein-quelle oder 

Tel. 0521-452580 (Grimme)
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Der Rassegeflügelzüchterverein Quelle-
Brock überraschte die Kinder der Kita am 
Park (auf dem Gelände der Möllerwerke). 
Am 4. März hatte Horst Donnermann,  
Vorsitzender des Vereins, eine Brutma-
schine und einen Auslaufkas-
ten im Kindergarten aufgebaut. 
Geflügelzüchter Dirk Diekmann 
stellte aus seinem Bestand neun 
Wachteleier zum Ausbrüten zur 
Verfügung. Es waren 17 spannen-
de Tage, an denen die Eier bebrü-
tet werden mussten. 
Erzieherin Martina Witt berichtet, 
dass es noch nie so unruhig im Kindergar-
ten gewesen sei wie zu dieser Zeit. Viele 
Kinder brachten ihre Eltern oder auch Oma 
und Opa mit, alle mussten sich das keine 
Wunder ansehen. 

Es wurde viel über Eier gesprochen und 
den Kindern die Entwicklung der Kü-
ken darin bis zum Schlüpfen anhand von 
Schautafeln erklärt. 
Donnermann machte deutlich, dass eine 
Brutmaschine nicht nur ein Wärmegerät, 
sondern eine sehr sensible Maschine ist. 

Wachtelküken im Kindergarten

Die Temperatur darf nicht immer 
gleich bleiben, denn eine Henne 
verlässt auch mal das Nest. Die 
Luftfeuchtigkeit muss bei 55 bis 
60 Prozent liegen. Zum Leid-
wesen der Kinder schlüpften die 
ersten Küken in der Nacht zum 

Dienstag vor Ostern, sodass sie das Ereig-
nis nicht sehen konnten. Ein Nachzügler, 
der noch nicht ganz trocken in der Brut- 
maschine herumtorkelte, schlüpfte noch 
am Gründonnerstag. Aus insgesamt neun 
Eiern sind acht Wachtelküken ausge-
schlüpft – wie Dirk Diekmann feststellte, 
ein sehr gutes Ergebnis. Horst Donner-
mann lud die Kinder mit ihren Eltern zu 
einem Wiedersehen mit „ihren“ Wachteln 
zum 26. und 27. November in die Turnhal-
le an der Gottfriedstraße ein. Dann findet 
die große Jahres-Ausstellung des Rasse-
geflügelzüchterverein Quelle-Brock statt. 
Donnermann: „Wir wollten mal etwas Be-
sonderes zeigen in diesem wunderschö-
nen Kindergarten in dem 1733 erbauten 
Schieferhaus auf dem Gelände der Möller-
werke, zumal unser Verein im Jahre 1892 
in Brackwede-Brock vor knapp 125 Jah-
ren gegründet wurde im damaligen Lokal 
„Brandt im Brock“ gegenüber der Einfahrt 
zu den Möllerwerken. 
Der Verein ist der Familie von Möller seit 
Jahrzehnten in besonderer Weise ver-
bunden. Die Unternehmerfamilie hat den  
Verein über Jahrzehnte unterstützt, denn 
viele Mitglieder waren bei den Möller- 
werken beschäftigt. In den Jahren während 
des Zweiten Weltkrieges stellte sie dem 
Verein sogar ein großes Feld in Brackwede- 
Siekernbrock sowie Gespanne für die  
Bewirtschaftung kostenlos zur Verfügung. 
Somit konnten die Vereinsmitglieder in Ge-
meinschaftsarbeit Mais anbauen, um ihre 
Tiere und somit ihre Familien zu ernähren.“ 

(MiMö)

Erzieherin Bärbel Renner-Sinz (li.), Carla, Helen, 
Isabella, Marius und das Wachtelküken

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Motorradzentrum Bielefeld (MGH Shop GmbH) feiert 30-jähriges Jubiläum

  Fotos: Michael Möbius
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Auf dem Areal der ehemaligen 
Friedrich-Wilhelms-Bleiche ist in 
den vergangenen Jahren ein klei-
nes Motorradzentrum entstanden. 
Früher waren hier u. a. der Teuto-
Markt, der Marktkauf mit Tankstel-
le, die Keksfabrik Strathmann & 
Meyer (SuM) und die Firma SOM-
MER Fahrzeugbau ansässig. Eine 
Vielzahl der heutigen Firmen hat 
etwas mit Motorrädern zu tun. Die 
Firma MGH Shop GmbH feierte 
hier am 1. April ihr 30-jähriges Fir-
menjubiläum. Den ganzen Tag über kamen 
viele Besucher, um den Inhabern zu gratu-
lieren. 1986 hatten sich Matthias Dürbusch 
und Jürgen Löschner hier selbstständig 
gemacht. Dürbusch arbeitete vorher auf 
diesem Gelände ab 1983 
in einer Motorradwerkstatt, 
die hier auf BMW-Oldtimer 
und Motor-Guzzi-Fabrikate 
spezialisiert war. 1986 wur-
de die Idee umgesetzt, eine 
eigene Firma zu gründen. 
Ersatzteile und Zubehör für 
Motorräder werden von der 
Firma MGH Shop hier und 
mittlerweile auch im Inter-
net verkauft. Seit nunmehr 
30 Jahren ist man erfolg-
reich tätig. Die Firma hat 
zur Zeit elf Mitarbeiter und 
einen Auszubildenden zum 
Bürokaufmann.
Besonderen Wert wird auf 
den Austausch von Erfah-
rungen und Erlebnissen mit 
den Motorradfahrern gelegt. 
Ein Spezialität der Firma 
MGH sind Auspuffanlagen. 
So wurde beim Besuch der 
Queller Blattes über die le-
gendäre HOSKE-Tüte, die 
Kennern das Herz höher 
schlagen lässt, gefachsim-
pelt. Anlässlich des Jubilä-
ums hatte bereits vorher am 
18. März in den Firmenräu-
men eine sehr gut besuchte 
Multi-Media-Show stattge-

Motorradzentrum Bielefeld (MGH Shop GmbH) feiert 30-jähriges Jubiläum

Das Foto zeigt Matthias Dürbusch (rechts) in einem Ge-
spräch mit Kunde Ulli Niewöhner.
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funden, bei der zwei Motorrad-Journalis-
ten über ihre Weltreise berichteten. Das 
Queller Blatt wünscht der Firma MGH 
Shop GmbH weiter für die Zukunft alles 
Gute.                                                                 (Lei.)

  Fotos: Michael Möbius
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Ihr Sport- und Gesundheitsinstitut in Bielefeld Quelle

Inh. Karen Schmidt-Sehwöster

Stephanie Haus: 0171 1202586

Vitalis Aktiv Gesund „Reha Sport“
Anja Hasenklever: 0170 2152211

Claudia Dammeier: 0171 2093194

Karen Schmidt-Sehwöster: 0521 95039868

Effektives Kraft- und Ausdauertraining 

im Gerätezirkel in nur 30 Minuten!

Kursleiterin Kristina Hackland: „Ihr lernt 
unangenehme und bedrohliche Situatio-
nen einzuschätzen und angemessen 
zu reagieren. Mit Wahrnehmungs- und 
Selbstbehauptungsübungen sowie ein-
fachen Techniken der Selbstverteidigung 
schult WenDo die starken Seiten von Euch 
Frauen.
Jede von Euch bestimmt das Kurstempo 
und Inhalte mit, indem bedürfnisorientiert 
Wissen vermittelt wird.“
Folgende Termine sind angesetzt und 
fi nden in den Räumen des CaloryCoach 

WenDo-Kurs im CaloryCoach Institut                                        – Anzeige –

Instituts Bielefeld (Borgsen-Allee 3, 33649 
Bielefeld) statt: 
Ab Mittwoch, 15.06. bis 13.07.2016, von 
09:00-10:30 Uhr (fünf Termine je 1,5 Std.).
Sommerferien: Mittwoch, 10.08./17.08.
2016, von 12:00-15:30 Uhr (zwei Termine je 
3,5 Std.). Wochenendseminar: 04.11.2016, 
von 18:00-21:00 Uhr und 05.11.2016, von 
13:00-17:00 Uhr.
Anmeldung und Information unter 0521-
950398 68 oder persönlich im Calory-
Coach Institut Bielefeld-Quelle; Inh. Karen 
Schmidt-Sehwöster.

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Von Hünen, Zwergen und dem Teufel selbst
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www.haskenhoff.de

Die beliebte Rostbratwurst - rundum goldbraun und knackig !

W

i
r
 
gra

t
u

l

i

e

r

e

n

 
z
u

m
 
1

1

1

-

j

ä

h

r

i
g

en
 
V

e

r

e

i

n

s

j
u

b
i
l
ä

u

m

!

Wir erfahren nicht nur, wie 
der Westfale selbst oder 
die Porta Westfalica ent-
standen ist, was es mit dem 
Abendläuten in Bad Salz- 
uflen auf sich hat oder was 
der Teufel in der Davert 

trieb, sondern auch, wie 
der Schmied von Bielefeld 
den Teufel überlistete und 
was es mit dem Weißdorn-
busch zu Dornberg auf sich 
hat. 
Wer einmal angefangen 
hat, die 150 Seiten zu lesen, 
wird das Buch so schnell 
nicht wieder aus der Hand 
legen und sich vielleicht an 
die unglückliche „Schwes-
ter Irmgard“ erinnern, wenn 
er demnächst einmal durch 
die Stadt Lügde fährt.
Monika Detering wollte als 
Kind Schiffsjunge, Malerin 
oder Schriftstellerin werden 
und arbeitete viele Jahre 
als Puppenkünstlerin. Wir 
erinnern uns vielleicht an 
„Monis Puppenwerkstatt“ 
an der Eisenstraße, die wir 
1989 im Queller Blatt vor-
stellten. Die Künstlerin war 
auch als freie Journalis-
tin tätig und veröffentlicht 
heute Romane (gemeinsam 
mit dem Autor Horst-Dieter 
Radke), Krimis („Lange- 
ooger Liebestöter“) und 
Kurzgeschichten, ist Mit-
glied bei den „Mörderi-
schen Schwestern“ und in 
der Schriftstellervereini-
gung der 42er Autoren. 

Von Hünen, Zwergen und dem Teufel selbst

Monika Detering: Sagen und 
Legenden aus Westfalen

Monika Detering hat drei 
Töchter und lebt mit ihrem 

Mann im Stadtbezirk Dorn-
berg.                                      (lü.)
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TuS Quelle Turnabteilung: Ernährung und Sport Ausgezeichnete Unternehmen:

Publikumspreis für Kampmann GmbH 
– international
Das Daumendrücken hat sich gelohnt: 
Die Queller Firma Kampmann GmbH – in-
ternational, beteiligte sich erfolgreich am 
Wettbewerb „Mein gutes Beispiel“ vom 
Verein Unternehmen für die Region. Ziel 
des Wettbewerbs ist es, gute Beispiele 
vor allem mittelständischer Unternehmen 
aufzuzeigen, die gesellschaftliche Verant-
wortung übernehmen. (Wir berichteten in 
der April-Ausgabe.)
Das Unternehmen Kampmann erhielt 
seine Urkunde in der Kategorie „Publi-
kumspreis“ aus den Händen der stell-
vertretenden Vorstandsvorsitzenden von 
Unternehmen für die Region e.V. und Pro-
grammdirektorin der Bertelsmann Stif-
tung, Birgit Riess, für ihr Projekt „Meine 
Kleidung spricht mit mir“ mit der Begrün-
dung: „Die vom Unternehmen erfundene 
Stickereitechnik ermöglicht es, in die Klei-
dung blinder Menschen Informationen in 
Braille-Punktschrift einzusticken, und 
stellt somit eine enorme Erleichterung im 
Alltag Nichtsehender dar. 
Mit langjähriger fachlicher Kompetenz 
gelang dem Unternehmen als Erster die-
se technische Entwicklung, welche in der 
Folge in Deutschland und vielen anderen 

Birgit Riess, stellvertretende Vorstandsvorsitzen-
de von Unternehmen für die Region e.V. und 
Programmdirektorin in der Bertelsmann Stiftung, 
zusammen mit den Preisträgern Eveline und 
Jürgen Kampmann von der Kampmann GmbH.

Ländern der Welt patentiert wurde. Ein 
Beispiel von ihren vielfältigen ehrenamtli-
chen Aktionen für Sehbehinderte war die 
kostenlose Bereitstellung von persönlich 
bestickten T-Shirts und der Verteilung 
von extra entwickelten Adventskalendern 
an ihre Partnerschulen.“
Eveline und Jürgen Kampmann, von der 
Preisverleihung am 6. April im Umwelt-
forum Berlin zurückgekehrt: „Wir haben 
viel Anerkennung erfahren und Lob und 
Schulterklopfen entgegengenommen. 
Wir haben nicht in einer der Kategorien 
durch Jury-Entscheid gewonnen, son-
dern gleich alle Teilnehmer und gelade-
nen Gäste überzeugt und heimsten den 
Publikumspreis ein!“ 
Das Queller Blatt gratuliert.                    (lü.)

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

Josefina Caro
Iris Rosenthal
- Ihr Fußspezialist -
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Auf vielfachen Wunsch eini-
ger Teilnehmer der Fitness- 
und ZUMBA-Gruppen des 
TuS Quelle hatten Übungs-
leiterin Sarah Vöge und Turn-
wartin Siggi Höhne-Ludwig 
überlegt, für den Verein ei-
nen Vortrag über das The-
ma „Ernährung und Sport“ 
anzubieten. 
Eine Ökotrophologin und Er-
nährungsberaterin aus Kiel, 
die sehr erfolgreich in weiten 
Teilen Deutschlands Vorträ-
ge unter anderem in dieser 
Thematik hält, sagte zu. 
Da der Vortrag im Vereins-
heim stattfinden sollte, wur-
de die Werbung für diese 
Veranstaltung in erster Linie 
intern gehalten, da nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen 
vorhanden war. So bekamen 
dann über 30 hauptsächlich 
weibliche Interessierte ei-
nen äußerst interessanten, 
abwechslungsreichen, aber 
auch humorvollen, ca. zwei-
stündigen Vortrag geboten.
Der erste männliche Gast – 
der extra aus Heepen kam! 
– wurde zur Erheiterung al-
ler mit den Worten begrüßt: 
„Zufällig sind heute zu dem 
mehr an Männer gerichte-
ten Vortrag sehr viele Frau-
en erschienen ...“ Ein junges 
Paar, das einige Zeit später 
hinzukam, wurde lachend 
empfangen: „Die prüfungs-
relevanten Fragen sind leider 
alle schon bearbeitet ...“
Im Anschluss an den perfek-
ten Vortrag konnten zahlrei-
che Fragen zum Themen- 
bereich gestellt werden, die 
alle hervorragend beantwor-
tet wurden, sodass sofort 
die Bitte aufkam, solch einen 
Abend doch möglichst jedes 
Jahr zu wiederholen!        (QB)

TuS Quelle Turnabteilung: Ernährung und Sport 

Turnwartin Siggi Höhne-Ludwig, Ernährungsberaterin Gisela Höh-
ne-Stenner und Übungsleiterin Sarah Vöge (von links)

 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.  9:30 -10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 10:45 -11:45 Uhr Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Alena & Melina
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (7-10 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 17:00 -18:30 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30 -21:30 Uhr ZUMBA ÜL Katharina Hinkelmann
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 16:30 -17:45 Uhr Sport, Spiel & Spaß (6-10 J.) ÜL Winona Mittwoch
Do. 18:30-20:00 Uhr Streetdance (ab 17 J.) ÜL Melina & Kayleigh
Do. 20:00 -22:00 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi
Fr.  9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:00 -17:00 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Kunstturnen (ab 6 J.) ÜL Stephanie Berger
Mo. 17:45 -19:00 Uhr Kunstturnen/Fortgeschrittene ÜL Stephanie Berger
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sandra & Heike
Mo. 19:00 -20:00 Uhr ZUMBA-Ausfall bis Herbstferien ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Heike & Sylke
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00 -21:15/30 Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Edeltraut Eusterhus
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Detlef Drewenkus, ☎ 0521-450330
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  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     Ab Mai 2016

11

QB_Mai_2016.indd   11 03.05.16   14:29



12

Spendenaktion für „Fruchtalarm“

Zum dritten Mal war 
das Team „Fallobst“ 
beim Hermannslauf 
2016 an seine kör-
perlichen Grenzen 
gegangen. Allerdings 
nicht zum Spaß, 
sondern für die gute 
Sache: Die Team-
mitglieder wander-
ten und liefen für 
das Projekt „Frucht-
alarm“. Sie sammel-
ten so Spenden für krebskranke Kinder. 
„Fruchtalarm“ setzt sich mit auf den ersten 
Blick ungewöhnlichem Ansatz für krebs-
kranke Kinder ein: Direkt auf den Kranken-
hausstationen werden mit verschiedenen 
Säften und Nektaren, einer Auswahl an 
Sirupsorten und Eiswürfeln bunte und ge-
schmacksintensive Fruchtcocktails kreiert. 
Durch Chemotherapie und Strahlenbe-
handlung verändert sich der Geruchs- und 
Geschmackssinn der kleinen Patienten. 
Viele Kinder trinken deshalb weniger oder 
fast gar nichts mehr. Die bunten, süßen 
und sauren Fruchtcocktails stimulieren die 
Sinne und motivieren die Kinder auf eine 
ungezwungene Art, mehr zu trinken. Ein 
Konzept, dass bei den kleinen Patienten 
und deren Eltern, aber auch bei den Kran-
kenhäusern ankommt.
Ursprünglich in Bielefeld gestartet, ist 
„Fruchtalarm“ inzwischen bundesweit in 15 
Krankenhäusern aktiv. Um dies zu unter-
stützen, gehen die Teammitglieder an ihre 
persönlichen Grenzen. Dass 
die meisten Beteiligten sonst 
eher unsportlich sind und 
das ein oder andere Kilo zu 
viel auf die Waage bringen, 
verrät schon der selbstironi-
sche Teamname „Fallobst“.
Im Jahr 2014 hatte ein Team-
mitglied in einer Bierlaune 
beschlossen, den Hermann 
zu erwandern und im Freun-
deskreis dafür Mitstreiter 
gefunden. Schon wenig 
später wurde beschlos-
sen, dies mit einem guten 

Zweck zu verbinden. In der anfänglichen 
Hoffnung, vielleicht ein paar hundert Euro 
zu akquirieren, wurde im Bekannten- und 
Freundeskreis dazu aufgerufen, einen Euro 
pro zurückgelegten Kilometer für „Frucht- 
alarm“ zu spenden und als kleiner Dank 
auf dem Lauf-Trikot verewigt zu werden. 
Doch die Spendenaktion sprach sich he- 
rum: Über 125 Personen und Unternehmen 
hatten sich ihren Platz auf den Lauf-Trikots 
gesichert und damit über 12.000 Euro zu-
sammengetragen – ein überragender und 
unerwarteter Erfolg! Im Folgejahr 2015 
konnte dies mit 25.000 Euro sogar noch 
deutlich übertroffen werden. 
Dass alle Teammitglieder bisher immer 
trotz Krämpfen, Blasen an den Füßen 
und teils totaler Erschöpfung das Ziel 
erreicht haben, war daher eher Neben-
sache. Beim Hermannslauf 2016 will das 
Team „Fallobst“ diese Erfolgsgeschichte 
fortsetzen und genug Spenden erwan-
dern, um „Fruchtalarm“ in ein oder zwei 

weiteren Kinderkrebsstatio- 
nen zu ermöglichen. 
Jede Unterstützung, ob groß 
oder klein, ist da herzlich will-
kommen! Weitere Informatio-
nen zu „Fruchtalarm“ finden 
Sie unter: www.fruchtalarm.
info. Wir erinnern uns: Der 
Reinerlös an den Glücksrä-
dern der „Queller Handwer-
ker“ auf dem Queller Weih-
nachtsmarkt 2015 in Höhe 
von 700 Euro ging als Spende 
an das Projekt „Fruchtalarm“ 
(s. QB März ’16).               (QB)

Hermannslauf 2016: Leiden für den guten Zweck

Saisonstart in der Mühle Niemöller

TIERHEILPRAXIS
JENNIFERCICHON
für Sie unterwegs: mobile Praxis, Raum OWL
jennifer@natuerlich-kleintier.de
0176. 576 425 53

www.natuerlich-kleintier.de

JENNIFERCICHON
für Sie unterwegs: mobile Praxis, Raum OWL
jennifer@natuerlich-kleintier.de
0176. 576 425 53

www.natuerlich-kleintier.de
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Hermannslauf 2016: Leiden für den guten Zweck

Lise-Meitner-Straße 1
Gebäude Boncura
33803 Steinhagen
Tel. 05204-9251745

Fußpflege

D.Hellweg_1312  20.11.13  13:35  Seite 1

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm
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e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1

Am 9. und 10. April startete der Mühlen-
verein in die Saison 2016. 
Begleitet von herrlichem Sonnenschein, 
war die Mühle an beiden Tagen gut 
besucht. 
Die Kunstmalerin Anne Mittag hatte auf 
dem Dachboden eine neue Kollektion aus-
gestellt. Am Sonntag war eine Musikerin 
zu Gast, 13 Jahre jung, begleitet von ihrer 
Konzertharfe, auf der sie klassische und 
zeitgenössische Harfenmusik zum Besten 
gab: Charlotte Michels zeigte die ganze 
Bandbreite ihrer jungen Kunst und begeis-
terte mit ihren Vorträgen das Publikum. Sie 
bereitet sich mit öffentlichen Auftritten und 
stetem Üben auf weitere Wettbewerbe im 
Bereich „Jugend musiziert“ vor. Dass sie 
nebenbei auch auf dem Klavier zu Hause 
ist, ist eine wichtige Voraussetzung für 
ihr späteres Musikstudium, das sie an-
strebt. Charlotte wird im Oktober 
noch einmal zu Gast sein; wir sind 
gespannt auf ihre weitere musikali-
sche Entwicklung. 
Die nächste Veranstaltung in der 
Mühle findet statt am 21. und 22. 
Mai 2016. 
Dann wird am Sonntag das Brack-
weder Stadtorchester die Mühle 
besuchen. 
Geöffnet wie immer von 14:00-17:00 
Uhr, erwartet der Mühlenverein wie-
der viele Freunde und Gäste, dies-

Saisonstart in der Mühle Niemöller

mal unter der neuen regen-
festen Überdachung in Form 
von vier Großschirmen, die 
auch bei schlechtem Wetter 
einen Verbleib draußen vor 
der Mühle garantieren. Der 
Mühlenverein sucht Perso-
nen, die bereit sind, für die 
Mühlenwochenenden Ku-
chen zu backen, zur Beloh-
nung gibt es ein Mühlenbrot 
gratis. 
Eine Abstimmung mit Brigit-
te Lagerquist, Tel.:  0521-44 
28 07 ist aber erforderlich, 
um das Ganze sinnvoll zu 
koordinieren. 

(Text und Fotos: KHS)

Anne Mittag stellte ihre Kunstwerke aus.

Harfenkonzert mit Charlotte Michels
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Schon bestellt? – Die Biotonne oder Saison-Biotonne                      – Anzeige –

GUTE LAGE
Hier gibt‘s Wohn-Qualität zum Wohlfühlen und 
zahlreiche Serviceangebote bei bezahlbaren 
Preisen.

gbb – Wohnfühlen im Bielefelder Süden. 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 
Brackwede e.G.
Kirchweg 11, 33647 Bielefeld 
fon 05  21 . 9  42  74 - 0 
www.gbb-brackwede.de

Gut...Final.indd   2 29.05.13   10:41

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

OSTWESTFALEN 
UNSERE HEIMAT.
Für Sie sind wir 
überregional da.

Herzliche 
Einladung zum 
Jubiläumsfest:
2.– 3.7.201650

mehr    bestattungen-plassmann.de

50
JAHRE

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25

Wenn Vertrauen entscheidet.

QuellererBlatt
 

Berichte und Meinungen aus Quelle
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www.umweltbetrieb-bielefeld.de

Die Biotonne, 
jetzt bestellen!
www.umweltbetrieb-bielefeld.dewww.umweltbetrieb-bielefeld.de

Wir haben sie 
schon! Und Sie?

Mach mit – für die Umwelt!

Biotonne, Saison-Biotonne oder doch lieber 
einen Komposthaufen im Garten? Im Früh-
ling und Sommer, wenn der Rasen schnell 
wächst, sind Biotonne und Komposthaufen 
oft mit dem anfallenden Grünschnitt über-
fordert. Extra für diesen Zeitraum bietet 
der Umweltbetrieb die Saison-Biotonne an. 
Diese wird zeitgleich mit der Biotonne im 
14-täglichen Rhythmus abgefahren. 
Der Standort für die Biotonne sollte gut 
ausgewählt sein. Am besten eignet sich ein 
luftiger, schattiger Platz. Der Abfall sollte  
locker und gleichmäßig mit grobem Material 
durchsetzt werden. 
Dazu Bernd Nagel, Abteilungsleiter der Ab-
fallentsorgung: „Erst legt man die Biotonne 
mit Zeitungspapier aus. Dann füllt man ab-
wechselnd Strauchschnitt, Obst- und Ge-
müsereste, Kaffeesatz und anschließend 
Rasenschnitt in den Behälter. Schichtwei-
se zerknülltes Zeitungspapier verhindert 
ebenso Gerüche wie das Abstreuen mit 
Häckselmaterial.“ 
Sowohl die Biotonne als auch die Saison-
Biotonne kann jederzeit vom Grundstücks-
eigentümer bestellt werden. Informationen 
hierzu sind im Internet auf www.umwelt-
betrieb-bielefeld.de, Stichwort: „Biotonne“ 
erhältlich. Sie können diese auch direkt 
beim BürgerServiceCenter der Stadt Biele-
feld unter (05 21) 51 0 bestellen. Bei Fragen 
zur Mülltrennung und Standplatzproble-

Schon bestellt? – Die Biotonne oder Saison-Biotonne                      – Anzeige –

men helfen die beiden Abfallberaterinnen 
des Umweltbetriebes gern weiter. Nach 
Absprache kann auch eine Beratung an 
Ort und Stelle stattfinden. Die Biotonne 
gehört in Bielefeld zum Standardangebot, 
denn Bundes- und Landesrecht verpflich-
ten die Kommunen zur Mülltrennung. In der 
Bielefelder Abfallsatzung ist daher genau 
geregelt, wie der Abfall getrennt werden 
muss. Darin steht unter anderem, dass für 
kompostierbare Abfälle die Nutzung einer 
Biotonne oder das Kompostieren auf dem 
eigenen Grundstück verpflichtend ist. Die 
Einhaltung dieser Vorschriften sollen in Zu-
kunft genauer geprüft werden, deshalb ver-
schickt der Umweltbetrieb in den nächsten 
Tagen und Wochen ein Informationsschrei-
ben an mehrere tausend Haushalte. 
Hintergrund ist eine Analyse des Restmülls 
aus dem vergangenen Jahr. Diese zeigte, 
dass im Restmüll rund 25 Prozent organi-
sche Bestandteile enthalten sind. Diese 
müssen für einen hohen Preis anschlie-
ßend in der Restmüllverbrennungsanlage 
entsorgt werden. Viel besser wäre es statt-
dessen, den Bioabfall in einem Kompost-
werk zu vergären. Hier entsteht Biogas, 
das wiederum in Strom umgewandelt wird 
und somit die Umwelt schont. Durch eine 
entsprechende Kombination von Restmüll- 
und Biotonne lassen sich auf diese Weise 
sogar Gebühren gespart sparen. 
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Viele Referenzen auf : www.leiss-metallbau.de

Osnabrücker Str. 75
33649 Bielefeld
Tel. 0521 450131
Fax 0521 451774
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Anzeige.pdf   17.03.2010   12:44:29 Uhr

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

•

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!
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Ich stelle mich vor:

   

Holger Rathmann

Holger Rathmann
Maler- und Lackierermeister, Gerüstbaumeister

stelle mich vor

QB1107_sicher  08.07.11  10:28  Seite 16

chI 

Ich wurde am 21.10.1970 in Quelle geboren. In den Ferien habe ich oft 
als Helfer in verschiedenen Malerbetrieben gearbeitet. Also war mir 
schon in der Schulzeit klar, dass ich einmal den Beruf des Malers 
erlernen möchte. 
Auch meinen Zivildienst habe ich als Maler und Lackierer ab-
solviert – bei der Arbeiterwohlfahrt, Abteilung Instandsetzung. 
Meine Ausbildung konnte ich 1991 in der Queller Firma Malermeister 
Hans Dieter Kipp erfolgreich abschließen.
Nach meinem Entschluss, mich selbstständig zu machen, besuchte 
ich die Meisterschule, die ich nach einem Jahr (in der Ganztagsschule)
am 18.12.1996 mit Erfolg beenden konnte. Am 1.4.1997 folgte der 
Schritt in die Selbstständigkeit.
Mittlerweile beschäftigt mein Betrieb bis zu sechs Mitarbeiter, darunter 
ein bis zwei als Auszubildende. 2009 wurde die Firma in Malermeister 
Holger Rathmann GmbH & Co. KG umbenannt. 
Wir führen alle Malerarbeiten sowie Fußbodenverlegearbeiten aus. 
Für Fassadenarbeiten sind wir in jedem Fall – auch für Wärmedämm-
Verbund-Systeme und Fassadenanstriche – die richtigen Ansprech-
partner.
2008 eröffnete ich gemeinsam mit einem Kompagnon die Firma PR 
Gerüstbau GmbH. 
Dort beschäftigen wir bis zu sechs Mitarbeiter – ein großer Vorteil
für unsere Kunden sowie für Dachdecker, Maurer, Zimmerleute, 
Elektriker und Klempner. 
Also sind wir auch die rich-
tigen Ansprechpartner in 
Sachen Gerüstbau.
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Holger Rathmann

Holger Rathmann
Maler- und Lackierermeister, Gerüstbaumeister

stelle mich vor
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Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1

Per Auto ging es ins Os-
nabrücker Land nach Bad 
Iburg. Unser Ziel war das 
über der Stadt thronende 
Schloss Iburg mit langer 
Geschichte: Die altsächsi-
sche Iburg am Passweg von 
Osnabrück nach Münster 
wurde bereits 753 in den 
fränkischen Reichs-Annalen 
erwähnt. Karl der Große 
eroberte sie um 773 vom 
Sachsenkönig Widukind. Die bis heute be-
stehende Doppelanlage von fürstbischöf-
licher Residenz (bis 1673) und Benedikti-
ner-Kloster St. Clemens (bis 1803) wurde 
im 11. Jahrhundert gegründet vom Bischof 
Benno II von Osnabrück (1068 bis 1088). 
Das Kloster wurde später zum reichsten 
des Osnabrücker Landes, die Burg über 
600 Jahre zur bevorzugten Residenz der 
Fürstbischöfe von Osnabrück. Auf dem 
Gerichtsplatz („Dingplatz“) wurde bereits 
1225 Recht gesprochen; 1535 ließ Bischof 
Franz von Waldeck vor dem Schlosstor 
die Anführer der Wiedertäuferbewegung 
zum Tode verurteilen, nachdem sie zuvor 
im achteckigen Bergfried aneinanderge-
kettet waren. 1583 wurden hier auch 20 
(vermeintliche) Hexen gerichtet. 
Nach der Zerstörung im Dreißigjährigen 
Krieg (1618 bis 1648) und der Belage-
rung der Burg durch Niederländer und 
Schweden wurde das Schloss erneut als 
Residenz ausgebaut. Vor allem der reprä-
sentative Rittersaal mit seiner barocken 
Raumgestaltung erinnert daran. Er vereint 
eine imposante Bischofsgalerie mit den 

Heimat- und Geschichtsverein in Bad Iburg

Taten des Herkules. Sein Deckengemäl-
de stellt eine der ersten und einzig noch 
erhaltenen perspektivischen Darstellun-
gen nördlich der Alpen dar. Aufgrund des 
Westfälischen Friedensvertrages wurde 
Ernst-August I. von Braunschweig-Lüne-
burg 1662 erster evangelischer Fürstbi-
schof von Osnabrück. Die Iburg war für 
ihn und seine Frau Sophie von der Pfalz 
Wohnort und erste eigene Residenz. Es 
begann ein nicht erahnter Aufstieg – bis 
hin zur britischen Krone, die ihr ältester 
Sohn Georg I. 1714 erhielt. Seine Schwes-
ter Sophie Charlotte,1668 auf der Iburg 
geboren, wurde 1701 in Königsberg zur 
preußischen Königin gekrönt. 1673 wurde 
die Iburg als bischöfliche Residenz aufge-
geben, das Kloster 1803 aufgehoben. 
Heute beherbergt die Iburger Gesamt-
anlage Einrichtungen von evangelischer 
und katholischer Kirche. Mehrere Lan-
desbehörden sind ebenfalls auf der Burg 
untergebracht.
Stadtführer Termühlen von der Tourist-
Information führte uns 1 ½ Stunden durch 
Schloss und Schlossmuseum. Was dem 

ersten Blick verborgen blieb, 
zeigten die archäologische 
Ausstellung und das Münz-
museum. Nach so viel Ge-
schichte hatten sich alle 
Kaffee und Kuchen verdient. 
Natürlich im Café „Sophie 
Charlotte’s“. Nach einem 
kleinen Spaziergang ging 
es wieder zurück Richtung 
Quelle. Übrigens: 2018 findet 
in Bad Iburg die Landesgar-
tenschau statt.                 (QB)

Immer in Bewegung

Kuckucksbiene

Foto: Elke Fechtel-Jeschky
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Am 26. März 2016 voll-
endete Willi Tichelmann 
das 70. Lebensjahr. Im 
Jahre 1946 erblickte er in 
Groß Fredenbeck, Kreis 
Stade, das Licht der Welt; 
hier hatte die Flucht sei-
ner Eltern vor den Kriegs-

ereignissen geendet. Dort erlebte er den 
ersten Teil seiner Kindheit in ländlicher 
Umgebung und wurde eingeschult in die 
zweiklassige Dorfschule. 
Nach Quelle kam die Familie mit der gro-
ßen Umsiedlungsaktion im Sommer 1953. 
Sie fuhren mit dem Zug, und Willi Tichel-
mann erinnert sich, dass er die Fahrt teil-
weise im Gepäcknetz des Waggons erlebt 
hatte. Ein Riesenspaß für ihn damals. 
Im Haus an der Turnerstraße verlebte er die 
weitere Kindheit und Jugend. Bis 1961 be-
suchte er die Queller Schule, und der Sport 
fand sein besonderes Interesse. Wann im-
mer es ging, spielte er Fußball mit Freun-
den und sammelte in der Tennisanlage am 
Bollbrinkersweg als Tennisjunge Bälle auf. 
Auch während der dreijährigen Lehrzeit 
beim Schlachter Böckhaus in der dama-
ligen Gerhart-Hauptmann-Straße (später 
Eiteljörge) galt seine Leidenschaft dem 

Fußball. Er spielte in der zweiten und drit-
ten Mannschaft beim TUS Quelle, mach-
te eine Ausbildung zum Schiedsrichter 
und war als solcher 18 Jahre im Einsatz. 
Sein Vorbild war Wolfgang Hanemann, der 
„schwarze Panther“ des TuS Quelle. 
Beruflich wechselte er über Dornberg 
nach Versmold, wo er einige Jahre bei 
der Fleischwarenfabrik Stockmeier tätig 
war. Dann erreichte ihn das Angebot, in 
der Sporthalle der Gustav-Heinemann-
Schule als Hallenwart aushilfsweise zu 
arbeiten. Daraus wurden Beruf und Beru-
fung für den Rest seiner Arbeitszeit. An der 
Grundschule Brock und der Förderschule 
Kupferhammer übte er Hausmeistertätig-
keiten bis zum Eintritt in die Altersteilzeit 
aus. Jetzt, als Rentner, kümmert er sich 
um Haus und Garten, hilft dem Heimat- 
und Geschichtsverein bei der Bewältigung 
technischer Probleme, und vor allen Din-
gen geht er seinem Herzenshobby nach, 
dem Angeln. Seit über dreißig Jahren ist 
Willi Tichelmann leidenschaftlicher Angler. 
Zunächst im ASV Steinhagen, ist er heu-
te im ASV Quelle aktiv. Das Queller Blatt 
wünscht Willi Tichelmann viele schöne  
Jahre in seiner Familie, Gesundheit, Glück 
und Petri Heil!                                                         (brü.)

Immer in Bewegung

Ein Kuckuck wurde noch nicht in unserem 
naturnahen Garten gesichtet, wohl aber 
eine Kuckucksbiene, die Frühlings-Trau-
erbiene. Sie legt ihre Eier in die Brutzellen 
der Frühlings-Pelzbiene, die ich noch nie 
mit Bewusstsein bei uns gesehen habe. 
Nun habe ich aber gelernt, dass die kleine 
schwarze „Hummel“ die schwarze Vari-
ante der Pelzbiene ist; sie flog schon 2015 
hektisch von Schlüsselblume zu Schlüssel-
blume. Wo sie ihre Brutzellen hat, weiß ich 
nicht, wohl aber der „Kuckuck“. Auch das 
ist eine Queller Geschichte, aber nur zu be-
obachten in Gärten mit vielen Wildblumen. 
Leider sind solche Rückzugsgebiete auch in 
Quelle viel zu selten. Dafür sieht man immer 
mehr Kiesbeete und fast überall Kirschlor-
beer und Lebensbäume.    

(Text und Fotos: Dieter Kunzendorf)

Kuckucksbiene
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Quelle beteiligt sich an 
der Sternfahrt am 12. Juni
Bielefeld nimmt auch in 
diesem Jahr wieder am 
STADTRADELN teil. In der 
Zeit vom 11. Juni bis 1. Juli 
2016 können wieder Kilo-
meter erradelt werden. Alle 
Bielefelder haben wieder 
Gelegenheit, an die Erfolge 
aus den vergangenen Jah-
ren anzuknüpfen. 
Es gilt auch 2016, kräf-
tig in die Pedale zu treten 
und Kilometer zu sam-
meln. Damit wird nicht nur 
viel Gutes für Gesund- 
heit und Klima getan, sondern Bielefeld 
kann im Wettbewerb mit den zahlreichen 
gemeldeten Kommunen auch wieder um 
einen der Spitzenplätze im Ranking radeln. 
Die Begeisterung der Bielefelder für das 
Fahrrad brachte im letzten Jahr den bun-
desweit neunten und erneut den ersten 
Platz in der NRW-Wertung.
Am 12. Juni findet um 15:00 Uhr eine große 
Auftaktveranstaltung mit einem „Radler- 
picknick“ im Nordpark statt. Dazu wird 
eine große Sternfahrt dorthin organisiert. 
Auch von Quelle aus wird zum Nordpark 
geradelt: 

STADTRADELN für ein gutes Klima

STADTRADELN 2014: Auftakt auf dem Kesselbrink mit Umwelt- 
dezernentin Anja Ritschel (vordere Reihe 2. v.l.)

Start ist am 12. Juni um 13:30 Uhr am 
Gemeinschaftshaus, Carl-Severing-Str. 
115. Alle Queller mit einem verkehrs-
tüchtigen Fahrrad sind herzlich einge-
laden mitzufahren. Fahrradhelm nicht 
vergessen!
Betreut wird die Fahrt von Vera Schaede 
und Godehard Franzen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.
Alle Informationen zum Stadtradeln gibt es 
unter www.stadtradeln.de/bielefeld2016.
html oder https://www.bielefeld.de/de/un/
kli/mot/stadtradeln/.                      (G. Franzen)

 

Sie haben die Immobilie – Wir haben den Käufer! 

Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen, 

Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser 

Wir vermitteln für Sie zeitnah und 

zum höchstmöglichen Preis - für den Verkäufer kostenfrei! 

Kontakt:  

www.aksimmobilien.de  Fon: 0521 - 5214837 
Inspektion nach

Hersteller-Vorgabe

QB_Mai_2016.indd   20 03.05.16   14:29



Sa. 07.05.16 21:00 Uhr Marius Jung: „Singen können die alle!“ – 
Soul-Comedian

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mo. 09.05.16 19:00 Uhr Focus Quelle: Pfarrerin Claudia Boge-Grothaus  
stellt sich vor

Pflegezentrum Quelle,  
Galoppweg 3

Mi. 11.05.16 20:00 Uhr Quelle im Wandel: Filmvorstellung  
„Macht Plastik zum Luxus!“

Gemeinschaftshaus,  
Carl-Severing-Str. 115

Do. 12.05.16 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Sa. 14.05.16 21:00 Uhr Fil: „Die Verschiedenheit der Dinge“ – Comedy Zweischlingen

So. 15.05.16 Naturbad Brackwede:  
Saisonstart

Naturbad Brackwede, 
Osnabrücker Str. 63 a

Mo. 16.05.16 11:00 Uhr Verein Mühle Niemöller: Pfingstgottesdienst der 
Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock

Niemöllershof

Mo. 16.05.16 14:00-
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller: Schautag am Deutschen 
Mühlentag (ohne Bewirtung)

Niemöllershof

Sa. 21.05.16 21:00 Uhr Felix Lobrecht: „Kenn ick“ – Comedy Zweischlingen

Sa./ 
So.

21.05.- 
22.05.16

14:00-
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Mahl- und Backtag

Niemöllershof

Mi. 01.06.16 20:00 Uhr SPD Ortsverein Quelle & Freibad:  
Monatsversammlung

Gemeinschaftshaus  
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 04.06.16 Flohmarkt auf dem Campingplatz Campingpark, Vogelweide

So. 05.06.16 11:00 Uhr Ev. Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock: 
Taufgottesdienst

Naturbad Brackwede, 
Osnabrücker Str. 63 a

Do. 09.06.16 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 11.06.16 07:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle:  
Tagesfahrt zum Schiffshebewerk Henrichenburg

Gemeinschaftshaus  
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 18.06.16 Feuerwehr Quelle: Abrissparty am Gerätehaus Feuerwehr-Gerätehaus, 
Carl-Severing-Str. 152

So. 19.06.16 Queller Gemeinschaft: Hünenburgfest Hünenburg

Sa./
So.

18.06.- 
19.06.16

14:00-
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Mahl- und Backtag

Niemöllershof

Sa. 25.06.16 20:00 Uhr „Picknick trifft Klassik“ – Konzert zum 90-jährigen 
Bestehen (kein Ausweichtermin)

Naturbad Brackwede, 
Osnabrücker Str. 63 a
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Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr
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Immobilien Landmann informiert:      – Anzeige –

Rechtssicheres Verkaufen/Vermieten
Seit vielen Jahren werden Immobilien 
verkauft, vermietet oder verpachtet. Hier-
bei gibt es jedoch einige „Stolpersteine“.  
Zudem wünscht man sich als Eigentümer, 
den passenden Interessenten zu finden. 
Damit es später keine bösen Überraschun-
gen wie lästige Abmahnungen oder gar 
vermeidbare Gerichtsprozesse gibt, gilt es, 
ein paar wichtige gesetzlich vorgeschrie-
bene Punkte zu beachten. 

Ziel ist die rechtssichere Übergabe ei-
ner Immobilie. Bereits bei der Veröffent- 
lichung des Exposés verlangt der Gesetz-
geber auch von privaten Verkäufern und  
Vermietern die Einhaltung einiger Be- 
stimmungen. 
Unbedingt erforderlich ist die Veröffent-
lichung der Pflichtangaben des Energie-
ausweises, sofern er bereits erstellt ist. 
Spätestens bei der ersten Besichtigung 
mit einem Interessenten muss er unauf-
gefordert vorgelegt werden. Pflichtanga-
ben sind unter anderem das Baujahr des 
Objektes, Heizungsart, Energiebedarf und 
Energieeffizienzklasse.  Geschieht dies 
nicht, droht dem Eigentümer schlimms-
tenfalls ein Bußgeld von bis zu 15.000 Euro 
laut Energie-Einsparungsgesetz.   
Antworten auf Ihre Fragen und weitere Infos 
erhalten Sie gern über unser Büro in Biele-
feld-Quelle – Kontaktdaten: www.immobi-
lien-landmann.de oder 0521-39322944.

(Stefan Landmann)  

      

    
   
   
   
 

Becker
Elektroanlagen
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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20
Jetzt unter der Leitung von Marc Schillig         
Telefon und Notdienst 0521 450690

Fax 0521 452565

Becker_Elektro_1509  11.08.15  11:06  Seite 1

Auch in diesem Jahr findet wieder das Treffen aller ehe-
maligen Schüler der Osthusschule bei Kaffee, Kuchen, 
Getränken und anschließendem Grillen im Museum Ost-
husschule statt. Am Freitag, dem 24. Juni, treffen sich ab 
15 Uhr alle über 70-Jährigen, am Samstag, dem 25. Juni, 
alle unter 70-Jährigen. Für weitere Informationen stehen 
Marianne Otto 0521-429710 oder Sonja Heidbreder 0521-
76565 gern zur Verfügung.

Treffen ehemaliger Osthusschüler in der Senne Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1
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Do. 05.05.16 12:00 Uhr 2. Highland-Games Bürgerpark Ummeln

So. 08.05.16 10:00 Uhr NRW-Meisterschaft Radsport – Straße Brackwede

So. 08.05.16 11:00 Uhr 52. Brackweder Radrennen – Großer Preis  
der Sparkasse

Stadtring

So. 08.05.16 11:00 u. 
14:00 Uhr

Theater im Kamp: „Neues vom Räuber Hotzenplotz“ Jugendzentrum  
Stricker, Gaswerkstr. 39

So. 08.05.16 20:00 Uhr Theatervorstellung: „Rubbeldikatz“ mit Jan van Weyde,  
Rosetta Pedone, Christian Kühn und Oliver Geilhardt

Realschule Brackwede, 
Kölner Str. 40

Mi. 11.05.16 15:00 Uhr Heimatverein Steinhagen:  
Spaziergang in und um Steinhagen

Start: Heimathaus

Mi.-
So.

11.05.- 
15.05.16

Tennisclub: 11. Brackweder Senior Open Tennisanlage  
Duisburger Str. 30

Do. 12.05.16 19:30 Uhr Radsport-Lesung mit Peter Winnen Bezirksamt Brackwede, 
Sitzungssaal

Do. 12.05.16 20:00 Uhr Literarisch-musikalischer Abend „Else Lasker-Schüler:  
Mein blaues Klavier“ mit Ursula Kurze

Buchhandlung Klack, 
Hauptstr. 75

Mo. 16.05.16 11:00-
18:00 Uhr

Bauernhausmuseum: Mühlentag Dornberger Str. 82

Fr. 20.05.16 20:00 Uhr „Ein Volksfeind“ – Schauspiel von Henrik Ibsen –  
ein packender „Umweltkrimi“

Schulzentrum  
Steinhagen

So. 22.05.16 16:00 Uhr Peter von Sassen: „Multimedia Wilhelm Busch“ Scala, Treppenstr. 2-4

So. 29.05.16 11:00-
16:00 Uhr

Flohmarkt am Gleisdreieck Brackwede,  
Gleisdreieck

So. 29.05.16 17:00 Uhr Sietze de Vries (NL) Orgel-Improvisationskonzert Bartholomäuskirche

So.-
So.

29.05.-
23.10.16

Bauernhausmuseum:  
Ausstellung „Ländliche Geschichte in 100 Objekten. 
Vom Mittelalter bis heute.“

Dornberger Str. 82

Mi. 04.06.16 07:00 Uhr Heimatverein Steinhagen: Frühstückswanderung Start: Heimathaus

So. 05.06.16 n. d. 
Gottesd.

Vernissage mit Werken des verstorbenen Malers und 
Glaskünstlers Raphael Seitz

Bartholomäuskirche

Mi. 08.06.16 15:00 Uhr Heimatverein Steinhagen:  
Spaziergang in und um Steinhagen

Start: Heimathaus 
Steinhagen

Ü
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Tag und Nacht 
erreichbar

Telefon 0521.417110

Timo Vemmer 
Bestattungsfachkraft

Kerstin Vemmer
Bestattermeisterin

Thomas Vemmer 
Bestattermeister

Marvin Vemmer 
Auszubildender

Vemmer-Bestattungen
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld
Telefon 0521.417110

info@vemmer-bestattungen.de
www.vemmer-bestattungen.de
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Als Jürgen H. Hand-
werk im Juni 1976 die 
Aufgabe des 1. Vor-
sitzenden übernahm, 
hatte er sich nicht vor-
stellen können, dieses 
Amt bis zum Frühjahr 
2016 ausüben zu dür-
fen. Helge, wie ihn fast 
alle nennen, hat bis auf 

das Mitwirken im Posaunenchor alle Abtei-
lungen des Vereins durchlaufen und mitge-
staltet. Er ist und war die Identifikations- 
figur des Queller CVJM.
Aufgewachsen ist er in dem Wohnhaus 
auf dem Gelände der damaligen Firma 
Sommer-Fahrzeugbau an der Osna- 
brücker Straße, und so hat ihn früh der 
Mitbewohner und Jungscharleiter Her-
bert Sommer mit ins Gemeindehaus ge-
nommen. Dort arbeitete für die Kirchen-
gemeinde und den CVJM Max Hamsch, 
der charismatische Jugendwart, wie es 
damals hieß. Durch ihn sind viele Queller 
Jungen und auch Jürgen Handwerk ge-
prägt worden. 
Nach seiner Konfirmation 1962 durch  
Pastor Helmut Schulz wurde Helge Mitar-
beiter in der Jugendarbeit und baute im Ge-
meindebezirk Brock die Jungschargruppe 
weiter auf. Ein Bestandteil dieser Jugend-
arbeit waren die Sommerfreizeiten, die der 
CVJM in fast allen Regionen Deutschlands 
durchgeführt hat. Als Teilnehmer ab 1961 
und später als Zeltlagerleiter hat Helge 
bis 1982 an den Freizeiten teilgenommen. 
Viele Queller kennen ihn als ruhigen und 
umsichtigen Freizeitleiter, gekleidet mit 
einem gelben T-Shirt und blauer Sport- 
hose. Legendär war sein Krisenmanage-
ment 1982 in Brandten im Bayerischen 
Wald, als der Zeltplatz durch starke  

Jürgen Helge Handwerk – nach 40 Jahren den CVJM-Vorsitz abgegeben

Regenfälle unter Wasser 
stand und die Kinder eva-
kuiert werden mussten.
Jürgen Handwerk ist heute 
festes Ensemblemitglied 
der Theatergruppe „Rost-
frei“ der Kirchengemein-
de. Auch in diesem Jahr 
stand er in dem Stück „Wo 
ist Paulus?“ in der Rolle 
des Gamaliel auf der Bühne im Gemein-
dehaus. Dieses Hobby, auch die dazu ge-
hörende Bühnentechnik, macht ihm sehr 
viel Spaß. Die Grundlagen der Schauspiel-
kunst hatte er sich schon früh erworben, 
da er zu den Gründern der Queller Kaba-
rettgruppe „Kabarett der Laien“ gehörte 
(zu lesen im Queller Buch Band II). Auch 
wenn er Anfang der Siebzigerjahre in die 
Senne zog, ist er Quelle und der Kirchen-
gemeinde eng verbunden geblieben. 
Die Liste seiner Aktivitäten über die ver-
gangenen Jahre ist sehr lang: Von der Mit-
arbeit bei den Jugendgottesdiensten bis 
hin als Bass im Kirchenchor der Gemein-
de. Auch beim Sport machte er eine gute 
Figur: Bei den CVJM-Westbundmeister-
schaften wurde er Sieger im Gehen, und 
in der 1. Handballmannschaft des Vereins 
entpuppte er sich als Abwehrspezialist. 
Seine sportliche Karriere führt er beim Ke-
gelclub „Queller Männer“ weiter. Hier ist er 
abonniert auf „Alle Neune“. 
Der gelernte Maschinenschlosser hat für 
die Firma Gildemeister, jetzt DMG Mori, 
überall auf der Welt Maschinen aufgestellt 
und eingerichtet. Gegebenfalls wurden die 
Geschicke des Vereins von Japan oder 
den USA aus geleitet. 
Nach 50-jähriger Tätigkeit bei dieser Fir-
ma ist er vor fünf Jahren in den Ruhestand 
gegangen und hat nun auch den Vorsitz 

des CVJM in jüngere Hände 
übergeben. Als Anerken-
nung seiner Verdienste ist er 
zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt worden. Das Queller 
Blatt wünscht ihm für seinen 
Unruhestand alles Gute und 
dass er in Quelle noch vieles 
bewirken kann.               (Lei.)

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

Kreuzweg zur Klosterruine

Hünenburg – Aussichtsturm und Heimatmuseum geöffnet
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Wenn man ganz neu ist, so wie 
ich, dann ist man darauf angewiesen, dass 
einem andere erzählen, was so am Ort 
läuft. An Karfreitag durfte ich erleben, wie 
eine seit ein paar Jahren gepflegte Traditi-
on in Quelle lebendig gelebt wird. 
Trotz des Dauerregens machten sich nach 
dem Gottesdienst ca. 20 bestens ausge-
rüstete Pilger auf den Weg zur Klosterruine 
am Jostberg. An insgesamt sechs Statio-
nen gab es unterwegs ein kurzes Innehal-
ten und einen Wechsel der Kreuzträger. 
Vielleicht hat es sich damals auch so an-
gefühlt, auf dem Weg nach Golgatha? Auf 
jeden Fall gab es manch gute Gespräche 
unterwegs, und es war sogar eine Familie 
mit Kindern dabei. Oben angekommen, 
warteten bereits die Pilger von Heilig Geist 
aus Dornberg. 
Gemeinsam wurde in einer ökumenischen 
Andacht an die Grablegung Jesu erinnert. 
Eine kurze Begegnung, die seit Jahren mit 
großer Herzlichkeit gepflegt wird. Eine Be-
gegnung, die unbedingt fortgesetzt wer-
den muss. 

Immer noch beeindruckt, 
 Ihre Claudia Boge-Grothaus

Kreuzweg zur Klosterruine

Hünenburg – Aussichtsturm und Heimatmuseum geöffnet

Die Frühjahrs- und Sommersaison für 
Aussichtsturm und Heimatmuseum auf 
der Hünenburg ist eröffnet. Ab Anfang 
Mai kann der Aussichtsturm an Wochen-
enden mit schönem Wetter bestiegen 
werden für einen weiten Blick in die ost-
westfälische Landschaft bis in die Müns-
tersche Bucht und in Rich-
tung Weserbergland. 
Die Räume des Heimatmu-
seums im dritten und vierten 
Stock sind wieder geöffnet 
und bieten Informationen 
über die Historie der Hü-
nenburg und den Ortsteil 
Quelle. 
Im Kiosk kann man sich mit 
Kaffee und kalten Getränken 
nach oder vor einer Wande-
rung erfrischen. 

Die Öffnungszeiten: Samstag: 14:00-17:30 
Uhr; Sonntag und Feiertag: 11:00-17:30 
Uhr – immer bei schönem Wetter!
Wer Auskunft über Öffnung oder sonsti-
ge Fragen hat, kann sich bei der Türme-
rin Susanne Harms erkundigen unter Tel. 
0151-19343008.
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Jubiläumskonfirmanden der Neuapostolischen Kirche 

Der Queller Männer-
chor bot den Bewoh-
nern des Pflegezent-
rums am 21. April 
Quelle ein einstündi-
ges Konzert. Die An-
wesenden belohnten 
die Sänger mit viel 
Applaus, besonders 
als sehr bekannte 
Chorsätze wie „Grie-
chischer Wein“ (Udo 
Jürgens) und „Die 
kleine Kneipe in un-
serer Straße“ (Peter 
Alexander) vorgetragen wurden – da san-
gen fast alle mit. 
Die Begeisterung für den Chorgesang war 
auch allen Sängern anzusehen, als sie mit 
viel Leidenschaft und sonorem Klang ihre 

Konzert im Queller Pflegezentrum

Lieder vortrugen. Schade, dass der Quel-
ler Männerchor künftig keine öffentlichen 
Konzerte mehr veranstalten wird. Der Chor 
ist einfach überaltert, das älteste Mitglied 
gerade 94 Jahre alt geworden . . .           (KHS)

Fo
to

: K
. H

. S
to

ßb
er

g

AFIB informiert:                                                                                        – Anzeige –

Gute Gründe für den Immobilienkauf 
Immer mehr Menschen wollen mit dem 
Kauf einer Immobilie künftig keine Miete 
mehr zahlen. Außerdem wünschen sich 
die Kaufinteressenten auch, vom Vermieter 
unabhängig zu sein. 
Für die Hälfte aller Kaufinteressenten ist 
das wichtigste Kaufmotiv, sich im Alter 
abzusichern. 
Der Wunsch, keine Miete mehr zahlen zu 
müssen, ist innerhalb der letzten fünf Jah-
re um 45 Prozent gestiegen. Mittlerweile 
spielt dies für fast die Hälfte  
(42 Prozent) aller Befragten 
eine entscheidende Rolle 
beim Immobilienkauf. Gleich-
zeitig wächst im selben Zeit-
raum das Bedürfnis nach 
Unabhängigkeit vom Vermie-
ter um 46 Prozent.
Für Kapitalanleger spielen 
emotionale Kaufmotive ei-
ne immer größere Rolle: Je-
der Zweite will einen Wert 
schaffen, den er vererben 
kann (56 Prozent). Parallel 
dazu sehen nur noch 13 Pro-

zent der Befragten die Immobilie als reine  
Investitionsmöglichkeit an. Im vergange-
nen Jahr haben noch mehr als ein Drittel 
aller Kapitalanleger (39 Prozent) aus finan-
ziellen Motiven gehandelt.
Wenn Sie Hausbesitzer werden möchten 
oder Hausverkäufer sind, gibt es in unse-
rem kostenlosen Immpuls-Magazin viele 
wertvolle Infos, bestellbar unter 05204- 
9252870, über info@afib-immobilien.de 
oder einfach direkt in unserem Büro am 
„Kirchplatz 2“ in Steinhagen.
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Der Palmsonntag, 20. März 2016, stand 
ganz im Blickpunkt eines besonderen Got-
tesdienstes: Aus dem Bezirk Bielefeld wa-
ren diejenigen eingeladen, die auf ein Kon-
fi rmationsjubiläum zurückblicken konnten. 
Es waren Jubilare gekommen, deren Kon-
fi rmation vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 und 80 
Jahren stattgefunden hat.
Bis vor einigen Jahren wurden in der Neu-
apostolischen Kirche die Konfi rmations-
gottesdienste immer am Palmsonntag ge-
halten. Deshalb war dieser Sonntag für das 
Treffen ausgewählt. Aus der Idee, die sil-
berne oder goldene Konfi rmation zu feiern, 
entsprang der Gedanke, alle einzuladen, 
die an diesem Tag ein Konfi rmationsjubilä-
um begehen.
So trafen sich viele zu einem Gottesdienst, 
den der stellvertretende Bezirksleiter des 
Kirchenbezirks Bielefeld, Bezirksevangelist 
Peter Mittag, durchführte. Nach dem Got-
tesdienst gab es bei Kaffee und Gebäck 
Gelegenheit, sich in der neu gestalteten 
Begegnungsstätte der Gemeinde Quelle-
Steinhagen auszutauschen. Einige Jubilare 
hatten Erinnerungsfotos von der Konfi rma-
tion und aus der Zeit danach dabei.
So ließ sich manch schöne Begebenheit aus 
der Vergangenheit zurück ins Gedächtnis 
rufen.                                                       (QB) 

Jubiläumskonfi rmanden der Neuapostolischen Kirche 

Foto: Andreas Thiel

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00  so: 10:00 – 12:00
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Konfirmation am 10. April 2016: Tim Anders, Marlin Becker, Jasmin Bollweg, Jonas  
Bunselmeyer, Lea Consbruch, Richard Dresing, Linus Dümke, Finn-Luca Eigenrauch, 
Lennart Finke, Janos Freese, Arnd Fricke, Finja Graf, Felix Grikarek, Jonas Hänke, Finn-
Luca Herkströter, Dogus Huck, Jakob Malte, Simon Koch, Florian Kranzmann, Fabrice 
Leimkühler, Julian Lohse, Henry Lütgert, Tom Schröder, Lara Stellbrink, Sandra Stolting, 
Simon Vormbrock, Joshua-James Whitaker, Fabian Zöllner.

Konfirmation am 17. April 2016: Amelie Cohrs, Jayden Luke Cooper, Leon Dörscheln, 
Conrad Elges, Lisa Gödde, Felix Haus, Marie-Rosann Kallmer, Nele Kleinekathöfer, Sara 
Kruse, Clara Lebelt, Maximilian Ludwig, Isabell Maas, Nils Meyer zu Borgsen, Hannah 
Meyer-Jarchow, Franca Postel, Florian Reimers, Franziska Rick, Celine Wollschläger, 
Lars Wübbolt.

Konfirmationen 2016
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CVJM-Jugend-Andacht Chill-out-Church 
und Konfi-Event im Mai
Harmonie in der Musik, aber auch in Freund-
schaften, ist das Thema der Jugendandacht 
und des anschließenden Event, wo TEN SING 
es nach einer Pause an der Wrap-Bar richtig 
krachen lässt, aber harmonisch. Viel auspro-
bieren, nichts können müssen und jede Menge 
Spaß sind garantiert am Freitag, dem 22. Mai, 
um 18:30 Uhr in oder an der Johanneskirche, 
anschließend im Gemeindehaus.
Alle Jugendliche ab 12 Jahren sind herzlich 
eingeladen!

Sounds Of Harmony Quelle

QB_Mai_2016.indd   28 03.05.16   14:29



29

K
ir

ch
en

te
rm

in
e

Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

08.05.16 Kein Gottesdienst in unserer 
Kirche: wegen „Weite wirkt-
Festival“ in Halle.

Gemeinsame Fahrt mit 
dem „Haller Willem“ zum 
ökumenischen Gottes-
dienst in Halle, Gerry 
Weber Stadion. 
Abfahrt: 9:10 h Kupferheide, 
9:12 h Quelle-Bhf.

15.05.16 10:00 Uhr Gottesdienst zum Pfi ngstfest, 
mit Taufen

Pn. Boge-
Grothaus

16.05.16 11:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der 
Mühle, Niemöllers Hof 9

P. Dreier

22.05.16 10:00 Uhr Gottesdienst, mit Taufen Pn. Boge-
Grothaus

29.05.16 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

05.06.16 11:00 Uhr Taufgottesdienst im 
Naturbad Brackwede, 
Osnabrücker Str. 63

P. Dreier
Pn. Boge-
Grothaus

12.06.16 10:00 Uhr Gottesdienst, Kirchcafé;
Fahrdienst*

P. Dreier
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Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

So. 08.05.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 11.05.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 15.05.16 10:00 Uhr Gottesdienst zu Pfi ngsten
Übertragungsgottesdienst aus 
Frankfurt/Main mit Stammapostel 
Jean-Luc Schneider

Mi. 18.05.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 22.05.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 25.05.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 29.05.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 01.06.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 05.06.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 08.06.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Über die Gottesdienste und die sonstigen 
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

 *Fahrdienst ab Grabenkamp 35 in Brock um 9:30 Uhr. 
 Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro anmelden. 
Tel. 45 15 70!

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in der 
Sommerzeit täglich, außer dienstags, von 10:00 
bis 15:00 Uhr zum Gebet und zur Meditation ge-
öffnet. In den Ferien gilt die verkürzte Öffnungs-
zeit von 10:00-12:00 Uhr 

Veranstaltungen Mai 2016
06.-08. Mai, „Weite wirkt“-Festival in Halle
Fr., 13. Mai, 09:00-11:00 Uhr; Offenes 
Gemeindefrühstück, gemeinsam in den Tag starten,
lecker frühstücken, nette Leute kennenlernen 

                                                                            Gemeindehaus

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz Jesu Gemeinde 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Termine unter: 
www.pv-herzjesu-stmichael.de/  

Augenoptik Mühlenweg
Carl-Severing-Straße 92
33649 Bielefeld-Quelle

Tel. 0521 450566

FÜR IHRE AUGEN DAS BESTE

Mühlenweg_1404  13.03.14  16:25  Seite 1

QB_Mai_2016.indd   29 03.05.16   14:29



30

Zu guter Letzt: Es tönen die Lieder

Da ich noch zu denen ge-
höre, die mit der bündi-
schen Jugend groß gewor-
den sind, will sagen, mit 
Fahrtenhemd und Hals-
tuch, waren mir von jeher 
Wander- und Fahrtenlieder 
sehr vertraut. Wir zogen 
aus grauer Städte Mau-
ern im Frühtau zu Berge, 
um mit des Müllers Lust 
durch Deutschland zu fah-
ren, trugen das Felleisen 
auf dem Rücken bis nach 
Innsbruck hinein und trie-
ben als Bergvagabunden 
mit einem Edelweiß am Hut 
und einem gefühlvollen „La 
Montanara, ohè! Si sente 
cantare“ nicht nur Italienern 
die Tränen in die Augen. Ob 
auf dem Fahrrad durch die 
lippischen Hügel, mit dem 
Bus durch Schwarzwald 
und Alpen oder auf Schus-
ters Rappen über Berg und 

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr

Tal, stets sang ich inmitten 
einer Schar erlebnishungri-
ger Jungs, begleitet von ei-
ner Klampfe, die Lieder aus 
der Mundorgel. 
Auch im Schulchor begann 
das Jahr für mich lange Zeit 
mit der schon wieder blü-
henden Linde am quellum-
rauschten Gestein, danach 
tanzte ich mit wirbelnden 
Blättern im Winde und jun-
gem Volk im Reigen um sie 
herum, um dann hoch auf 
dem gelben Wagen in eine 
ungewisse Zukunft zu ver-
schwinden, ab und zu un-
terbrochen von einer Rast 
am Brunnen vor dem To-
re, wo das Geäst selbigen 
Baumes Schatten bot. 
Das ging so lange gut, 
bis die Natur ihren Tribut 
forderte: Ich kam in den 
Stimmwechsel, und aus 
der Kinderstimme entwi-
ckelte sich das Quieken 
und Knirschen einer rosti-
gen Säge. Allem Ölen und 
anderen Bemühungen zum 
Trotz blieb das bis heute so. 
Lange Zeit versuchte ich, 
mich durch gutes Zuhören 
in irgendeine Stimmlage 
zwischen Tenor und Bass 
einzuschleichen – vergeb-
lich. Ich traf die Töne nicht 
mehr und konnte sie schon 
gar nicht halten. 
Seitdem lausche ich sehn-
suchtsvoll dem Gesang von 
Menschen, die so herrlich 
leicht die Töne treffen, um 
sie zu Melodien erklingen 
zu lassen, und schwärme 
von der Zeit, da ich mithal-
ten konnte. Ob es um den 
schönen Wald geht, auf-
gebaut so hoch da droben 
oder die freien Gedanken, 
die selbst dem Gefange-

nenchor aus Nabucco nicht 
auszutreiben sind, da geht 
mir das Herz auf. Aber ich 
komme ich mir vor wie ein 
Eunuch: Ich weiß, wie es 
geht, aber ich kann es nicht! 
Mit Bedauern verfolge ich 
die Entwicklung, dass im-
mer mehr Chöre unter Mit-
gliederschwund leiden und 
viele sich schließlich auf-
lösen. Werden wir zu einer 
Gesellschaft, die sang- und 
klanglos untergeht? 
Da freut es mich, dass mich 
meine liebe Frau ab und zu 
überredet, gemeinsam eine 
Wanderung mit dem Teuto-
burger-Wald-Verein zu un-
ternehmen, wo tatsächlich, 
wenn die Stimmung gut ist, 
schon mal das eine oder 
andere Wanderlied erklingt. 
Da ich die Texte fast al-
le noch im Gedächtnis 
parat habe, helfe ich aus 
und souffliere über die 
erste Strophe hinweg, wo 
die meisten mit „la, la, la, 
la“ weitermachen müs-
sen. Nein, aus vollem Hals 
mitsingen geht nicht, das 
würde den Chor in zehn 
Sekunden sprengen. Eine 
Krähe kann den Text zum 
Gesang von Amsel, Dros-
sel, Fink und Star perfekt 
auswendig beherrschen, 
trotzdem wird ihr Gesang 
ein rostiges Krächzen blei-
ben.                                  (brü.)
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Kindertagespflege Queller 
Zwerge hat ab August Plätze 
frei. Fünf Kinder, 1 bis 3 Jahre, 
werden von einer erfahrenen 
Sozialpädagogin liebevoll und 
kompetent betreut. Kindgerecht 
gestaltete Spielwohnung mit 
großem Erlebnisgarten sorgen für 
viel Abwechslung und ganzheit-
liche Förderung. Freue mich auf 
ihren Anruf. ☎ 0521/93837843 
Britta Hanfelder.
Fleißiger Mann sucht Garten-
arbeit. Freue mich über Ihren 
Anruf. ☎ 0176-92963789.
Ehepaar sucht 3 Zi.-Whg  
in Quelle/Brackwede z. Miete. 
☎ 0176-20554932.
Tierbetreuung und  
Gassi-Geh-Service  
mit Herz und Verstand bei Ihnen 
vor Ort! Denise Lippek  
Mobil: 0151 / 419515 25 
www.tieragentur-spuersinn.de
„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386  
od. www.baumpflege-maurer.de
Angebote der Musikschule 
Do-Re-Mi: für Kinder ab 4 J. –
Musikalische Früherziehung (Wir 
lernen Noten) Musikunterricht für 
Kinder ab 6 J. und Erwachsene – 
Klavier, Keyboard, Gitarre,  
Gütersloher Str. 247, 33649 BI.;  
☎ 0178-8888619
Handarbeitsstübchen Lehnert, 
Ummeln, Buchenstr. 7.  
☎ 3297785..
WIR SUCHEN: Baugrundstück 
im Bielefelder Westen. Infos an: 
☎ 05204/9252870 oder info@
afib-immobilien.de

Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im 
Queller Blatt kostet 2,50 €. 
Telefonische Anzeigenan-
nahme ist nicht möglich. Für 
den Inhalt übernehmen wir 
keine Verantwortung. Sen-
den Sie bitte Ihren Anzeigen-
text + 2,50 € an: Queller Blatt 
• Carl-Seve ring-Str. 115 •  
33649 Bielefeld • queller-
blatt@gmx.de  (Eine Bankver-
bindung wird mitgeteilt.)
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Alles fürs Haus: Gartenarbeit, 
Gebäudereinigung, Haushalts- 
hilfe. ☎ 0521-9729515.
Erfahrener Gymnasiallehrer 
bietet Nachhilfe in Deutsch 
und Geschichte in der Jahr-
gangsstufe 5–12; längerfristige 
Unterstützung und Feuerwehr-
Einsätze; ☎ 0521-4329875.
Kleingärtnerverein Sonnen-
schein in BI-Quelle Helenenstr. 
10, vermietet für Familienfeiern 
(30 bis 40 Personen) das  
Gemeinschaftshaus. Auskunft 
unter ☎ 0521/48326.
WIR SUCHEN: Für eine junge 
Familie kleines EFH (bis 120 qm 
Wfl.) in BI-Quelle. Infos an:  
☎ 05204/9252870 oder info@
afib-immobilien.de
Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0521-
450302 oder 0175-2231889. 
www.ferienimhausgudrun.de

Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service 
an Ort u. Stelle! EDV-Prei-
bisch ☎ 05241-34263 oder 
0179-7244408.
54 qm große Wohnung in 
Quelle – 2 Zimmer, Einbaukü-
che, Diele, Bad, Abstellraum, 
Südbalkon, Keller und Einstell-
platz - ab sofort zu vermieten.  
☎ 0171/7792969
Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt 
in Quelle ab 3 €; Quelle – Jahn-
platz 6 €; Arzt-/Einkaufsfahr-
ten; Flughafentr.; u.v.m. ☎ 
0176-98566797.

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1

Suchen freundliche Putzhilfe 
in Privathaushalt für 3-4 Stun-
den wöchentlich in Ummeln. 
Antw. an die Red. unter Chiffre 
KAQB1605.
Radler’s Saitenwind – der  
Gitarrenunterricht bei Ihnen zu 
Hause für Kinder, Jugendliche u. 
Erwachsene, ☎ 0521-487509,  
E-Mail: volker.radler@online.de
Gartenarbeiten aller Art, 
Teiche und Bachläufe, Baum-
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, Mobil: 
0173-3660669,  
☎ 0521-39952500.
Suche Sachen zum Verkauf 
auf dem Flohmarkt. Haben  
Sie etwas zu verschenken?  
☎ 0521-45369014.
Akkordeonorchester sucht 
Mitspieler/innen. Wer Spaß 
am Musizieren hat und etwas 
Erfahrung mitbringt, ist zu einer 
Schnupper-Probe herzlich ein-
geladen. Weitere Infos tel. bei 
Hr. Quakernack unter ☎ 0521-
402755 od. 0170-9032224 bzw. 
quisitho@aol.com. Wir freuen 
uns auf Sie!

Lerchensporn am Blömkeberg 
(Foto: Dieter Kunzendorf)
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